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Verordnung 
vom 16. November 2022 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber bestimmten 

Personen und Organisationen zur 
Bekämpfung der Verbreitung und des 

Einsatzes chemischer Waffen 

Aufgrund von Art. 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 über die 
Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 Nr. 41, und 
unter Einbezug des Beschlusses des Rates der Europäischen Union vom 
14. November 2022 (GASP) 2022/2232 verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 15. Dezember 2020 über Massnahmen gegen-
über bestimmten Personen und Organisationen zur Bekämpfung der Ver-
breitung und des Einsatzes chemischer Waffen, LGBl. 2020 Nr. 473, wird 
wie folgt abgeändert: 
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Anhang Bst. A Ziff. 16 bis 25 

 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

16. Alexey  
Alexandrovich 
ALEXANDROV 
Alias Alexey 
Andreevich 
FROLOV 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
16.6.1981 oder 
16.6. 1980 
Staatsangehörig-
keit: russisch 

Alexey Alexandrov gehört dem 
Inlandsgeheimdienst der Russi-
schen Föderation (FSB) an; er ist 
als operativer Mitarbeiter beim 
Institut für Kriminalistik beschäf-
tigt. 
In dieser Eigenschaft war er un-
mittelbar an der Vorbereitung und 
der Durchführung der Vergiftung 
von Alexej Nawalny mit einem 
Nervenkampfstoff vom Typ No-
witschok am 20. August 2020 in 
Tomsk beteiligt, der einen Einsatz 
chemischer Waffen im Sinne des 
Chemiewaffenübereinkommens 
darstellt. 
Daher war Alexey Alexandrov an 
den Vorbereitungen des Einsatzes 
chemischer Waffen sowie am Ein-
satz chemischer Waffen beteiligt. 

17. Vladimir  
Alexandrovich 
PANYAEV 
Alias Vladimir 
ALEXEEV 
Alias Vladimir 
ALEXEEV 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
25.11.1980 
Geburtsort: 
Serdobsk,  
Russische  
Föderation 
Staatsangehörig-
keit: russisch 

Vladimir Panyaev gehört dem In-
landsgeheimdienst der Russischen 
Föderation (FSB) an; er ist als ope-
rativer Mitarbeiter beim Institut 
für Kriminalistik beschäftigt. 
In dieser Eigenschaft war er un-
mittelbar an den Vorbereitungen 
und der Durchführung der Vergif-
tung von Alexej Nawalny mit ei-
nem Nervenkampfstoff vom Typ 
Nowitschok am 20. August 2020 
in Tomsk beteiligt, der einen Ein-
satz chemischer Waffen im Sinne 
des Chemiewaffenübereinkom-
mens darstellt. 
Daher war Vladimir Panyaev an 
den Vorbereitungen des Einsatzes 
chemischer Waffen sowie am Ein-
satz chemischer Waffen beteiligt. 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

18. Ivan  
Vladimirovich 
OSIPOV 
Alias Ivan  
Vasilyevich 
SPIRIDONOV 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
21.8.1976 oder 
21.8.1975 
Staatsangehörig-
keit: russisch 

Ivan Osipov gehört dem Inlands-
geheimdienst der Russischen Fö-
deration (FSB) an; er ist als opera-
tiver Mitarbeiter beim Institut für 
Kriminalistik beschäftigt. 
In dieser Eigenschaft war er un-
mittelbar an den Vorbereitungen 
und der Durchführung der Vergif-
tung auf Alexej Nawalny mit ei-
nem Nervenkampfstoff vom Typ 
Nowitschok am 20. August 2020 
in Tomsk beteiligt, der einen Ein-
satz chemischer Waffen im Sinne 
des Chemiewaffenübereinkom-
mens darstellt. 
Daher war Ivan Osipov an den 
Vorbereitungen des Einsatzes che-
mischer Waffen sowie am Einsatz 
chemischer Waffen beteiligt. 

19. Artur  
Aleksandrovich 
ZHIROV 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
6.7.1961 
Staatsangehörig-
keit: russisch 

Artur Zhirov ist Experte für che-
mische Waffen und Direktor des 
Forschungsinstituts SC Signal, das 
mit dem russischen Chemiewaf-
fenprogramm in Verbindung steht. 
Als Direktor von SC Signal leistete 
Artur Zhirov technische Unter-
stützung bei Einsätzen gegen Julia 
Nawalnaja und Alexej Nawalny, 
die am 6. Juli 2020 in Kaliningrad 
durchgeführt wurden, und bei der 
Planung der anschliessenden Ver-
giftung von Alexej Nawalny mit 
einem Nervenkampfstoff vom 
Typ Nowitschok am 20. August 
2020 in Tomsk, der einen Einsatz 
chemischer Waffen im Sinne des 
Chemiewaffenübereinkommens 
darstellt. 
Daher war Artur Zhirov an den 
Vorbereitungen für den Einsatz 
chemischer Waffen beteiligt und 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

hat technische und materielle Un-
terstützung für den Einsatz che-
mischer Waffen geleistet. 

20. Kirill Yurievich 
VASILIEV 
Alias Kirill 
VASILYEV 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
22.2.1973 
Staatsangehörig-
keit: russisch 
Steuernummer: 
773721109701 
(Russland) 

General Kirill Vasiliev ist Direktor 
des Instituts für Kriminalistik des 
Inlandsgeheimdienstes der Russi-
schen Föderation (FSB), das über 
einen langen Zeitraum Operatio-
nen zur genauen Überwachung 
der Tätigkeiten von Alexej Na-
walny durchgeführt hat, auch 
während Nawalnys Reise nach 
Tomsk, wo er am 20. August 2020 
mit einem Nervenkampfstoff vom 
Typ Nowitschok vergiftet wurde. 
Diese Vergiftung stellt einen Ein-
satz chemischer Waffen im Sinne 
des Chemiewaffenübereinkom-
mens dar. 
Kirill Vasiliev hat in seiner Eigen-
schaft als Direktor des Instituts für 
Kriminalistik des FSB den opera-
tiven Rahmen für die Überwa-
chung von und den Mordanschlag 
auf Alexej Nawalny bereitgestellt 
und entsprechende Anweisungen 
erteilt. 
Daher war er an den Vorbereitun-
gen für den Einsatz chemischer 
Waffen beteiligt, ist für den Ein-
satz chemischer Waffen verant-
wortlich und hat technische und 
materielle Unterstützung für den 
Einsatz chemischer Waffen geleis-
tet. 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

21. Konstantin  
Borisovich 
KUDRYAVTSEV 
Alias Konstantin 
Yevgenievich 
SOKOLOV 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
28.4.1980 oder 
28.4.1981 
Staatsangehörig-
keit: russisch 

Konstantin Kudryavtsev ist ein 
Chemiewaffenexperte, der dem 
Inlandsgeheimdienst der Russi-
schen Föderation (FSB) angehört; 
er ist als operativer Mitarbeiter 
beim Institut für Kriminalistik be-
schäftigt. 
In dieser Eigenschaft war er un-
mittelbar an der Vorbereitung und 
an Nachbereitungshandlungen der 
Vergiftung von Alexej Nawalny 
mit einem Nervenkampfstoff vom 
Typ Nowitschok am 20. August 
2020 in Tomsk beteiligt, der einen 
Einsatz chemischer Waffen im 
Sinne des Chemiewaffenüberein-
kommens darstellt. Darüber hin-
aus hat er seine Beteiligung an 
mindestens einer weiteren ver-
suchten Vergiftung von Alexej 
Nawalny im Jahr 2017 eingeräumt. 
Daher war Konstantin Kudrya-
vtsev an den Vorbereitungen des 
Einsatzes chemischer Waffen so-
wie am Einsatz chemischer Waf-
fen beteiligt. 

22. Stanislav  
Valentinovich 
MAKSHAKOV 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
1966 
Staatsangehörig-
keit: russisch 

Stanislav Makshakov ist ein Mili-
tärwissenschaftler und stellvertre-
tender Direktor des Instituts für 
Kriminalistik des Inlandsgeheim-
dienstes der Russischen Födera-
tion (FSB), das über einen langen 
Zeitraum Operationen zur ge-
nauen Überwachung der Tätigkei-
ten von Alexej Nawalny durchge-
führt hat. In seiner Eigenschaft als 
stellvertretender Direktor des In-
stituts für Kriminalistik war Sta-
nislav Makshakov Leiter des Ein-
satzteams, das an der Vorberei-
tung und Durchführung der Ver-
giftung von Alexej Nawalny mit 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

einem Nervenkampfstoff vom 
Typ Nowitschok am 20. August 
2020 in Tomsk beteiligt war, der 
einen Einsatz chemischer Waffen 
im Sinne des Chemiewaffenüber-
einkommens darstellt. 
Daher war Stanislav Makshakov 
an den Vorbereitungen für den 
Einsatz chemischer Waffen betei-
ligt, ist für den Einsatz chemischer 
Waffen verantwortlich und hat 
technische und materielle Unter-
stützung für den Einsatz chemi-
scher Waffen geleistet. 

23. Vladimir 
Mikhaylovich 
BOGDANOV 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
17.7.1958 
Geburtsort: 
Moskau,  
Russische  
Föderation 
Staatsangehörig-
keit: russisch 

Vladimir Bogdanov ist Leiter des 
Spezialtechnologiezentrums des 
Inlandsgeheimdienstes der Russi-
schen Föderation (FSB), das dem 
Institut für Kriminalistik überge-
ordnet ist. In dieser Eigenschaft 
überwacht und kontrolliert Vladi-
mir Bogdanov die Tätigkeiten die-
ser Einrichtungen. 
Der FSB hat über einen langen 
Zeitraum Operationen zur ge-
nauen Überwachung der Tätigkei-
ten von Alexej Nawalny durchge-
führt, auch während Nawalnys 
Reise nach Tomsk, wo er am 20. 
August 2020 mit einem Nerven-
kampfstoff vom Typ Novitschok 
vergiftet wurde. Diese Vergiftung 
stellt einen Einsatz chemischer 
Waffen im Sinne des Chemiewaf-
fenübereinkommens dar. 
Vladimir Bogdanov hat in seiner 
Eigenschaft als Leiter des Spezial-
technologiezentrums des FSB den 
operativen Rahmen für die Über-
wachung und die versuchte Er-
mordung von Alexej Nawalny 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

bereitgestellt und entsprechende 
Anweisungen erteilt. 
Daher war er an den Vorbereitun-
gen für den Einsatz chemischer 
Waffen beteiligt, ist für den Ein-
satz chemischer Waffen verant-
wortlich und hat technische und 
materielle Unterstützung für den 
Einsatz chemischer Waffen geleis-
tet. 

24. Chadi 
HOURANIEH 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
29.5.1979 
Geburtsort:  
Damaskus,  
Syrien 
Staatsangehörig-
keit: kanadisch 

Chadi Houranieh ist Miteigentü-
mer des Unternehmens MHD Na-
zier Houranieh & Sons Co, das in 
der Metallindustrie tätig ist und 
dem Syrian Studies and Research 
Centre (SSRC) Materialien liefert, 
die bei der Herstellung von Trä-
gersystemen für chemische Waf-
fen verwendet werden. 
Daher ist Chadi Houranieh für die 
materielle Unterstützung bei der 
Herstellung chemischer Waffen 
verantwortlich und ist an Vorbe-
reitungen für den Einsatz chemi-
scher Waffen beteiligt, womit er 
zur anhaltenden Bedrohung durch 
die Verbreitung und den Einsatz 
chemischer Waffen beiträgt. 

25. Mohammad 
Nazier 
HOURANIEH 

Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
6.5.1976 
Geburtsort:  
Damaskus,  
Syrien 
Staatsangehörig-
keit: kanadisch 

Mohammad Nazier Houranieh ist 
Miteigentümer des Unternehmens 
MHD Nazier Houranieh & Sons 
Co, das in der Metallindustrie tätig 
ist und dem Syrian Studies and Re-
search Centre (SSRC) Materialien 
liefert, die bei der Herstellung von 
Trägersystemen für chemische 
Waffen verwendet werden. 
Daher ist Mohammad Nazier 
Houranieh für die materielle Un-
terstützung bei der Herstellung 
chemischer Waffen verantwortlich 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

und ist an Vorbereitungen für den 
Einsatz chemischer Waffen betei-
ligt, womit er zur anhaltenden Be-
drohung durch die Verbreitung 
und den Einsatz chemischer Waf-
fen beiträgt. 

Anhang Bst. B Ziff. 3 

 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

3. MHD Nazier 
Houranieh & 
Sons Co 

Adresse: 
Zoukak Al Jin 
Abed Al 
Rahman Bn Al 
Kassem Street. 
Damaskus,  
Syrien; 
Telefon: (+963) 
11-2210758, 
(+963) 11-
2224349; 
Fax: (+963) 11-
2235892; 
Internet: 
https://houra-
nieh.com/ 
E-Mail: 
info@houra-
nieh.com 

Das Unternehmen MHD Nazier 
Houranieh & Sons Co ist in der 
Metallindustrie tätig und liefert 
dem Syrian Studies and Research 
Centre (SSRC) Materialien, die bei 
der Herstellung von Trägersyste-
men für chemische Waffen ver-
wendet werden. 
Daher leistet das Unternehmen 
MHD Nazier Houranieh & Sons 
Co materielle Unterstützung bei 
der Herstellung chemischer Waf-
fen und ist an Vorbereitungen für 
den Einsatz chemischer Waffen 
beteiligt, womit es zur anhalten-
den Bedrohung durch die Verbrei-
tung und den Einsatz chemischer 
Waffen beiträgt. 
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II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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